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Google Play Store bei Android: Fehler 923 beheben Wird beim Synchronisieren des Google-Kontos oder beim Herunterladen einer App nur der Fehlercode 923 angezeigt, kann man schnell etwas dagegen tun. Der Fehler wird angezeigt, wenn das Gerät nicht genügend Speicherplatz hat. Folgende Schritte – wenngleich etwas grobschlächtig – können meist helfen: 1. In den Einstellungen zur Rubrik Accounts oder Konten wechseln. Hier das GoogleKonto auswählen und von dort aus entfernen. 2. Jetzt alle Apps löschen, die zu viel Speicherplatz belegen, denn davon soll ja so viel wie möglich freigegeben werden. 3. Nun das Smartphone im Wiederherstellungs-Modus starten, indem es zunächst ausgeschaltet wird, dann Lautstärke-Plus und gleichzeitig den Einschalter drücken. Dann die Option für den Wiederherstellungs-Modus auswählen, indem die LautstärkeMinus-Taste gedrückt wird. 4. Dort die Option zum Leeren der Cache-Partition auswählen. 5. Zum Schluss wird das Gerät wieder normal gestartet und das Google-Konto hinzugefügt.
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Wichtige Tweets nicht mehr verpassen Viele Twitter Nutzer folgen Hunderten oder gar Tausenden Accounts. Öffnet man dann Twitter, kann es gut sein, dass man einige wichtige Tweets verpasst hat. Eine neue Timeline-Funktion hilft dabei, die besten Tweets der Personen zu lesen, denen man folgt. Ist diese Option aktiviert und man öffnet Twitter, nachdem man eine Weile weg war, erscheinen die Tweets, für die man sich wahrscheinlich am meisten interessiert, zuoberst in der eigenen Timeline – immer noch zeitlich absteigend sortiert. Die restlichen Tweets erscheinen darunter, wie immer ebenfalls chronologisch sortiert. Um die Funktion gegen das Verpassen von wichtigen Tweets zu aktivieren, lädt man zuerst https://twitter.com/settings/account, setzt dort im Abschnitt Timeline einen Haken bei Zeige mir die besten Tweets zuerst an und klickt dann unten auf Änderungen speichern.
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OneNote-Notizen als PDF-Dateien exportieren Das Notiz-Programm OneNote von Microsoft ist zum Erfassen jeder Art Notizen geeignet. Will man Notizen aus OneNote an andere Personen weitergeben, ohne dass diese die Notizen bearbeiten können, erzeugt man am besten eine PDF-Datei. Um in Microsoft OneNote eine Notiz als PDF-Dokument abzuspeichern, das man anschließend weitergeben kann, etwa per eMail, geht man wie folgt vor: 1. 2. 3. 4. 5.



Zuerst wird OneNote gestartet. Jetzt die gewünschte Notiz anzeigen, die exportiert werden soll. Dann oben links auf Datei, Exportieren klicken. Von hier aus kann auch eine PDF-Datei generiert werden. Nun noch den gewünschten Speicherort einstellen, fertig!
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Per iPhone daran erinnert werden, Medizin zu nehmen Wenn man auf die Einnahme von Medikamenten angewiesen ist, muss man immer daran denken, sie zur richtigen Zeit zu nehmen. Mit einer Smartphone-App wird es leichter, die Einnahme nicht zu vergessen. MediSafe Medication Erinnerung, so der Name der App, steht für iPhone und iPad zur Verfügung und erinnert den Nutzer daran, wann welches Medikament zu nehmen ist. Dazu muss man der App natürlich einmalig Bescheid geben, welche Medizin wann eingenommen werden sollte. Tipps: Man kann sogar festlegen, wie lange im Voraus man an die Einnahme der Medizin erinnert werden will. Über eine Koppelung mit der Apple Watch ist der Zugriff auf die App sehr bequem möglich. https://geo.itunes.apple.com/de/app/medisafe-medicationerinnerung/id573916946?mt=8&at=1010l68X
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Alle Zahlen in einer Excel-Spalte oder Zeile runden Nicht immer muss man beim Rechnen in Excel-Tabellen mit allen Nachkomma-Stellen rechnen. Normalerweise rundet Microsoft Excel Zahlen aber nicht automatisch. Die Funktion lässt sich aber auf Wunsch einschalten. Um alle Zahlen in einer Spalte oder Zeile einer Excel-Tabelle zu runden, öffnet man die entsprechende Datei und markiert dann die Zelle, die Zeile oder die Spalte, deren Werte gerundet werden sollen. Anschließend oben im Menüband zum Tab Start schalten. Dort finden sich im Bereich Zahlen zwei Schaltflächen, deren Symbole Nachkomma-Stellen darstellen: Der linke Button fügt Dezimalstellen hinzu, mit der rechten Schaltfläche werden die Werte auf eine bestimmte Anzahl Stellen gerundet. Wer diese Funktion mehrmals aufruft, rundet die Werte entsprechend mit mehr oder weniger Dezimalstellen.
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YouTube-Videos in Schleife abspielen Wer einen Ohrwurm wieder loswerden will, muss den passenden Song so oft anhören, bis er nervt, sagt man… Das klappt zum Beispiel über YouTube, indem man den Song dort in Schleife abspielt. Hier steht, wie man dazu vorgeht: 1. 2. 3. 4. 5.



Als Erstes youtube.com öffnen und den Titel oben in das Suchfeld eingeben. Nach einem Druck auf [Enter] werden die Ergebnisse angezeigt. Nun per Klick das gewünschte Video öffnen. Dann mit der rechten Maustaste auf das Bild des Videos klicken. Im Kontextmenü ruft man die Funktion Schleife auf, sodass ein Haken erscheint.



Fertig! Ist die Wiedergabe des Videos beendet, startet es nun automatisch wieder von vorn.
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Virtuelle Desktops in Windows 10 per Tastatur steuern Die meisten Betriebssysteme kennen das Konzept der virtuellen Desktops schon länger. Mit Windows 10 hält die vergrößerte Arbeitsfläche auch Einzug in die Windows-Welt. Die virtuellen Desktops lassen sich dabei auch bequem per Tastatur steuern. Folgende Tastenkürzel sind dabei von Nutzen: [Windows]+[Strg]+[D]: Neuen (leeren) virtuellen Desktop anlegen [Windows]+[Strg]+[Links] oder [Rechts]: Zwischen virtuellen Desktops umschalten [Windows]+[Tab]: Taskansicht öffnen und schließen, mehrfach auf [Tab] drücken: zum nächsten virtuellen Desktop wechseln [Windows]+[Strg]+[F4]: Aktuellen virtuellen Desktop schließen, dabei werden alle Apps und offenen Fenster auf den ersten Desktop verschoben
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Mit dem iPhone schnell etwas ausrechnen Heutzutage ist in jedem Smartphone eine Taschenrechner-App eingebaut, selbst bei älteren Handys. Und in jedem App Store finden sich unzählige Rechner-Apps für jeden Einsatzzweck. Manchmal sind die schon ins System integrierten Funktionen aber die praktischsten. So im Fall von iOS und der Rechenfunktion der Spotlight-Suche: Um kurz etwas auszurechnen, muss man weder auf den Tabs des Home-Bildschirms noch in den Einstellungen herumtippen. Stattdessen wischt man nach unten oder nach rechts und öffnet damit die Spotlight-Suche. Jetzt die gewünschte Berechnung eintippen, schon wird deren Ergebnis angezeigt und beibehalten, bis man später auf das Löschen-X in der Suchleiste tippt.
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Große Dateien auf der Mac-Festplatte ohne Zusatz-Tool finden Zum Suchen nach großen Dateien auf der Festplatte des Macs gibt es einige Tools: zum Beispiel OmniDiskSweeper, DiskInventoryX, CleanMyMac und so weiter. Es geht aber auch viel einfacher und ganz ohne zusätzliche Programme direkt per Finder. Mit der Mac-Suchfunktion lassen sich nicht mehr benötigte Dateien, die aber viel Platz belegen, mit Leichtigkeit aufspüren und entfernen. Hier die nötigen Schritte: 1. 2. 3. 4.



Zunächst ein neues Finder-Fenster öffnen. Nun die Tasten [cmd]+[F] drücken und so die Suchfunktion erreichen. Den Suchbereich auf Diesen Mac festlegen. Darunter als Such-Kriterium die Dateigröße festlegen, dazu das Klappfeld Art öffnen und ganz unten auf Andere … klicken. Dann in der Zeile Dateigröße den Haken in der Spalte Im Menü setzen und mit OK bestätigen. 5. Nun den Vergleichswert für die Dateigröße auf Ist größer als festlegen und dahinter die gewünschte Mindestgröße einstellen, etwa 1 GB oder 500 MB. 6. Sofort erscheinen in der Ansicht darunter passende Riesendateien, die von dort per Knopfdruck gelöscht werden können.
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Twitter Button kostenlos in die eigene Website einbauen Wenn man einen Blog oder eine News-Website betreibt, möchte man es den Lesern natürlich so leicht wie möglich machen, für sie relevante Inhalte mit Freunden und Bekannten zu teilen. Eine einfache Option dazu ist der Twitter Button. Per Mausklick kann der Besucher die aktuell offene Webseite damit als Tweet posten. Der Tweet enthält dazu den Titel der Seite und einen anklickbaren Link, über den die eigenen Follower die jeweilige Seite ebenfalls direkt erreichen können. Der nötige Code zum Einbauen des Twitter Buttons lässt sich über ein Formular schnell generieren. Dazu einfach auf die Seite https://about.twitter.com/de/resources/buttons#tweet gehen, dann den eigenen Nutzernamen eingeben und eventuell noch einen Twitter Account vorschlagen, dem Besucher nach dem Absenden des Tweets folgen können. Jetzt noch ein Hashtag ergänzen, falls gewünscht, und für einen großen Button wahlweise den entsprechenden Haken setzen. Anschließend auf der rechten Seite unter dem blauen Button in das Textfeld klicken und dann [Strg]+[C] (Windows) oder [cmd]+[C] (Mac) drücken, um den Code in die Zwischenablage zu kopieren. Von dort aus lässt er sich in die Vorlage der eigenen Website einfügen.
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Glasfaser als Überhol-Spur nutzen Glasfaser hat eine Übertragungs-Bandbreite, der weder VDSL, noch TV-Kabel, WLAN oder UMTS und auch kein LTE das Wasser reichen können. Selbst die Basis-Stationen von LTE werden per Glasfaser angebunden. Doch wie lohnenswert ist der Einsatz im Büro? Lohnt sich die Investition, oder schießt man hier "mit Kanonen auf Spatzen?"



Glasfaser im Büro - Mit High Tech schnell unterwegs Glasfaser-Leitungen bieten enorme Vorteile gegenüber Kupfer-Kabeln: Sie sind unempfindlich gegenüber Stör-Feldern elektro-magnetischer Art. Darum kann man die gemeinsam mit KupferKabeln, Strom-Kabeln und sogar Hochspannungs-Leitungen in Rohren verlegen. Da im Glas kein Strom fließt, gibt es auch unter Wasser keinen Kurz-Schluss. Glasfaser-Kabel können also flexibel verlegt werden. Und: Sie sind im Gegensatz zu anderen Leitungen nahezu abhörsicher - in Zeiten von NSA und Co sicher kein unwichtiger Aspekt. Doch lohnt sich so eine Investition im Büro? Die Fiber-to-the-Office- (FTTO) und Fiber-to-theDesk-Lösungen (FTTD) erlebten in den 90er Jahren einen Boom, seitdem ist es um sie recht ruhig geworden. Dabei bieten Glasfaser-Kabel neben dem enormen Tempo noch weitere Vorteile: Sie sind ideal zu verlegen, wo ein Denkmal-Schutz vorliegt, da die Kabel sehr dünn sind. Das ist auch praktisch in Gebäuden mit wenig Platz für Unter-Verteiler, oder wenn lange Strecken zu überbrücken sind. Auch dort, wo EMV-Probleme unbedingt vermieden werden sollen, sind Glasfaser-Kabel die erste Wahl.



11 / 36



schieb.de Mitlesen. Mitreden. http://www.schieb.de



Eine hohe Investitions-Sicherheit bringt einen deutlichen Vorsprung Wenn Mitbewerber mit Kupferkabel technisch aufrüsten muss, sind per Glasfaserkabel angebundene Nutzer immer noch auf dem neusten Stand. Glasfaser bietet eine hohe Investitions-Sicherheit, da sie den Bandbreiten-Bedarf der Zukunft langfristig, auch über 10 Gbit/s hinaus, decken. Und Sie können noch viel früher profitieren, und zwar umso eher, je mehr Arbeitsplätze in einem Unternehmen mit Glasfaser ausgestattet sind. Denn diese benötigen nicht nur viel weniger Platz beim Verlegen, sondern kommen auch mit weniger Technik aus. Man spart dadurch wertvolle Bürofläche. Eine weitere Einsparung entsteht durch die wesentlich niedrigeren Kosten für Kühlung und USV. Auch bei der Performance kann Glasfaser punkten. Ein weiterer wichtiger Punkt ist die Verfügbarkeit: Wenn bei der klassischen Lösung in einem Core- Switch ein Port ausfällt, ist ein ganzer Netz-Bereich betroffen. Beim Ausfall eines Port in der FTTO-Verkabelung sind nur die wenigen End-Geräte des jeweils angeschlossenen FTTO-Arbeitsplatz-Switches beeinträchtigt.



Glasfaser im Büro - Lassen Sie sich beraten Darum spielt Glasfaser in Zukunft eine immer größere Rolle, zumindest in Unternehmen. Wer eine Modernisierung oder die Neuausstattung eines Büros plant, sollte sich deshalb mal Gedanken über eine Vernetzung per Glasfaser machen. Unter unitymediabusiness.de finden sich beispielsweise die nötigen Informationen.
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Gratis-Tool: Festplatten 1-zu-1 klonen Bevor eine Festplatte den Geist aufgibt, wäre es gut, wenn man sicherheitshalber eine Kopie der darauf gespeicherten Daten anlegt. Das gilt besonders dann, wenn es sich um wichtige Dokumente oder Fotos handelt. Mit Clonezilla lassen sich Laufwerke als exakte Kopie duplizieren, also klonen. Dazu wird das Programm nach dem Download auf eine CD oder einen USB-Stick kopiert (etwa mit CDBurnerXP oder dem Universal USB Installer). Anschließend den PC von diesem Laufwerk hochfahren, um das Live-System zu starten. Mit Clonezilla lassen sich einzelne Partitionen oder ganze Festplatten kopieren oder von einer Kopie wiederherstellen. Images können auch auf einem Netzwerk-Server gespeichert und wahlweise verschlüsselt werden. Clonezilla versteht sich auf die unterschiedlichsten Dateisysteme – von FAT32, NTFS und Co. für Windows über diverse Linux-Systeme bis hin zu HFS+ von OS X ist alles kein Problem. Das gilt auch für die Partitionstabellen MBR und GPT. http://clonezilla.org/clonezilla-live.php
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Der Safer Internet Day 2016: Aktuelle Bedrohungen aus dem Netz Das Internet hat eine Menge zu bieten. Doch es drohen auch eine Menge Gefahren. Da sind zum Beispiel Cyberkriminelle unterwegs, die an unsere Daten wollen. Wir werden ausspioniert. Oder unser Rechner wird als Geisel genommen - und wir müssen Lösegeld zahlen, um wieder an unsere Daten zu kommen. Das sind nur einige Beispiel. Einmal im Jahr ist "Safer Internet Day". Da geht es darum, uns Nutzer sensibler zu machen, was solche Gefahren aus dem Netz betrifft.



Immer am zweiten Tag der zweiten Woche im zweiten Monat des Jahres ist "Safer Internet Day". Worum geht es genau? Den Safer Internet Day gibt es bereits seit 1999. Er wird in Deutschland vom Bundesministerium für Verbraucherschutz sowie dem Branchenverband Bitköm gefördert Es geht um mehr Medienkompetenz: Wir alle, die wir regelmäßig das Internet nutzen, sollen uns der Gefahren bewusst werden, die aus dem Netz drohen. Das sind traditionell eher PhishingAttacken, Viren und Würmer, Betrügereien im Netz, die wir lernen sollen zu erkennen und die wir - gemeinsam mit Unternehmen - abwehren wollen und sollen.



Doch dieses Jahr beschäftigt natürlich auch viele das Thema Hasskommentare im Internet, vor allem in sozialen Netzwerken wie Facebook. Das von Sicherheitsportal klicksafe gesetzte Schwerpunktthema beim diesjährigen Safer Internet Day lautet "Extrem im Netz“. Hier geht es
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nicht nur um extreme Gewaltvideos, ausländerfeindliche Hass-Botschaften und rechtsextreme Onlineaktivitäten - aber vor allem. Denn damit werden wir im Augenblick ja alle und ständig konfrontiert, ob in den Sozialen Medien oder in Diskussionsforen von Zeitungen, Zeitschriften, Sendern und Blogs. Seit einigen Monaten werden die Sozialen Netzwerke mit Propaganda und Hasskommentare geflutet. Was sind geeignete Strategien, um das einzudämmen? Lange Zeit haben sich Facebook und Twitter, und diese Netzwerke sind besonders von dem Problem betroffen, gar nicht gekümmert. Facebook hat nur wenige Kommentare gelöscht. Erst durch den Druck aus der Politik, vor allem durch Bundesjustizminister Heiko Maas, ist überhaupt etwas in Bewegung gekommen. Mittlerweile haben sich Facebook und Google dazu verpflichtet, große Anstrengungen zu unternehmen, um Hasskommentare zu löschen. Das Versprechen lautet, das innerhalb von 24h zu erledigen. Facebook ist dazu extra einen Dienstleistungsvertrag mit einem Unternehmen eingegangen, dass hier in Deutschland die Kommentare untersuchen, bewerten und ggf. sperren soll. Der einzelne User sollte auffällige Kommentare melden und in besonderen Fällen auch eine Strafanzeige in Erwägung ziehen.



Unternehmen die sozialen Netzwerke genug? Nein. Anfangs hat Facebook die User zur sogenannten "Gegenrede" aufgerufen, die Community solle doch bitteschön unpassende oder gar Hasskommentare durch Gegenargumente relativieren. Mittlerweile werden auch Postings gelöscht, aber es gibt immer noch viel zu viele. Vor einigen Tagen wurden Facebook-Manager gefragt, wie viele Mitarbeiter sich denn um dieses Problem kümmern, wie viele Postings sie am Tag bearbeiten etc. Darauf
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gab es keine(!) Antwort. Das Unternehmen ist nicht bereit, seine Anstrengungen konkret zu benennen oder transparent zu machen. Das fördert natürlich nicht gerade das Vertrauen. Twitter unternimmt meiner Beobachtung nach noch weniger, ist aber in diesem Zusammenhang auch das kleinere Problem. Nun gibt es auch andere Bedrohungen aus dem Netz, etwa Datendiebstahl, Spionage, Manipulationen. Wovor warnen die Initiatoren der Safer Internet Day? Konkretes Beispiel ist RansomWare. So wird es genannt, wenn der eigene Rechner durch ein Schafprogramm gekapert wird. Alle Daten auf der Festplatte werden verschlüsselt - und man kommt nicht mehr dran. Nach dem Einschalten erscheint ein Hinweis, man solle ein Lösegeld (Ransom) zahlen. Der einzige Weg, wieder an die Daten zu kommen. Doch das BSI (Bundesamt für Sicherheit in der Informationstechnik) warnt eindrücklich: In keinem Fall bezahlen. Denn zum einen kann man nicht sicher sein, dass man danach an seine Daten rankommt, zum anderen befördert man damit das kriminelle Geschäft. Statt dessen: Screenshots machen und Anzeige erstatten.



Wie kann man sich denn gegen die Gefahren aus dem Netz schützen? Einen hundertprozentigen Schutz gibt es leider nicht. Doch die meisten Schwierigkeiten handelt man sich ein, weil die verwendete Software und/oder das Betriebssystem nicht auf dem neuesten Stand sind. Es werden immer Sicherheitslücken ausgenutzt, um Schadprogramme auf den Rechner zu bekommen. Wer dafür sorgt, dass Betriebssystem und verwendete Software immer auf dem neuesten Stand
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ist, der reduziert das Risiko enorm, Opfer eines Schafprogramms zu werden. Hier sind die meisten User leider etwas nachlässig. Also: Betriebssystem, Browser und wichtige Software wie PDF-Reader, Office und Co. stets aktualisieren. Ein Virenschutz-Programm kann obendrein helfen, Eindringlinge abzuwehren. Auch sollte man sich von seinem Browser helfen lassen: Er kann zum Beispiel vor Phishing-Attacken warnen. Solch Warnungen sollte man ernst nehmen.



17 / 36



schieb.de Mitlesen. Mitreden. http://www.schieb.de



Warnung vor Backdoor-Trojaner: T9000 nimmt Skype-User ins Visier Palo Alto Networks meldet eine neue Gefahr für Skype-Nutzer. Die meisten gängigen BackdoorTrojaner, die von Angreifern verwendet werden, verfügen über begrenzte Funktionalität. Sie entziehen sich der Erkennung, indem sie ihren Code einfach halten und "unter dem Radar fliegen". Nun aber fanden die Malware-Forscher von Palo Alto Networks einen aktiven Backdoor-Trojaner, der einen ganz anderen Ansatz verfolgt. Sie bezeichneten diese Backdoor als T9000, eine neuere Variante der T5000-Malware-Familie, die auch als "Plat1" bekannt ist. Zusätzlich zu den grundlegenden Funktionen, die alle Backdoor-Trojaner bieten, ermöglicht es T9000 dem Angreifer, verschlüsselte Daten zu erfassen, Screenshots von speziellen Anwendungen anzufertigen und speziell Skype-Nutzer ins Visier zu nehmen. Die Malware identifiziert 24 Sicherheitsprodukte, die möglicherweise auf einem System aktiv sind und passt seinen Installationsmechanismus an, um sich gezielt denjenigen zu entziehen, die installiert sind. Die Malware verwendet einen mehrstufigen Installationsprozess mit spezifischen Checks an jedem Punkt, um herauszufinden, ob sie der Analyse durch einen Sicherheitsexperten unterzogen wird. Die primäre Funktion dieses Tools ist es, Informationen über die Opfer zu sammeln. Der Malware-Autor sorgt dafür, dass wichtige Dateien, die vom Trojaner erfasst werden, in einem Verzeichnis mit dem Namen „Intel“ gespeichert werden. T9000 ist so konfiguriert, dass er automatisch Daten über das infizierte System erfasst und Dateien eines bestimmten Typs, die auf einem Wechselmedium gespeichert sind, stiehlt.



Die Forscher von Palo Alto Networks haben T9000 bei mehreren gezielten Angriffen gegen
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Unternehmen beobachtet. Allerdings zeigt die Malware-Funktionalität, dass das Tool für den Einsatz gegen ein breites Spektrum von Anwendern gedacht ist, insbesondere Skype-Nutzer. Im aktuellen Bericht seines Forschungszentrums beschreibt Palo Alto Networks konkret eine Analyse der einzelnen Phasen des Ausführungsablaufs von T9000, die vermutlich neueste Version dieses Trojaners. Der Autor dieses Backdoor-Trojaners hat große Anstrengungen unternommen, um zu vermeiden, erkannt zu werden sich der Überwachung durch Malware-Analyse-Community zu entziehen. Indem Palo Alto Networks diese detaillierten Erkenntnisse einschließlich der Indikatoren teilt, hofft das Sicherheitsunternehmen, anderen zu helfen, sich gegen Angriffe zu verteidigen.



Kunden von Palo Alto Networks sind vor Angriffen durch T9000 und T5000 geschützt durch die Next-Generation-Sicherheitsplattform des Unternehmens. Threat-Prevention-Signaturen für die im Bericht aufgeführten Softwareschwachstellen sind verfügbar, um die Exploit-Dateien während der Auslieferung zu erkennen. Der Abo-Dienst Traps für erweiterten Endpunkt-Schutz ist in der Lage, eine Ausnutzung von Schwachstellen zur Installation von T9000 zu verhindern. Die Cloud-basierte Architektur von WildFire klassifiziert sämtliche Malware, die in dem Bericht aufgeführt wird, als bösartig. Benutzer des Präventionsdienstes AutoFocus können die im Bericht genannte Malware anhand des Tags T5000 identifizieren.
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Verpasste Anrufe am Windows-10-Computer anzeigen Wer sowohl ein Windows-Smartphone als auch einen Windows-10-PC hat, kann auf dem Desktop Benachrichtigungen einblenden, sobald jemand auf dem Handy anruft und der Anruf nicht angenommen wird. Dazu muss Cortana auf dem Windows-10-PC sowie am Handy eingerichtet sein. Anschließend in Cortana zum Notizbuch und dort zu den Einstellungen wechseln. Hier nach unten scrollen, bis die Option Benachrichtigungen über Anrufe in Abwesenheit sichtbar wird. Der zugehörige Schalter muss auf Ein stehen. Zum Testen einfach jemand auf dem Handy anrufen lassen und den Anruf nicht entgegennehmen. Am PC erscheint daraufhin unten rechts ein entsprechender Hinweis, der über den verpassten Anruf informiert. Von hier aus kann man ihn entweder ignorieren oder per SMS darauf reagieren.
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Vor 70 Jahren erster Computer an den Start gegangen Ein Computer so groß wie eine Wohnung, ohne Bildschirm und 27 Tonnen schwer: Das war der ENIAC, der erste elektronische Universalcomputer, der am 15. Februar vor 70 Jahren erstmals der Öffentlichkeit vorgestellt wurde. Auch wenn der ENIAC aus heutiger Sicht wie ein Fossil aus der Urzeit wirkt, war er ein Meilenstein auf dem Weg zum modernen Computer. Rund 17.500 Elektronenröhren waren für den Betrieb in Philadelphia notwendig, sie verbrauchten 150 Kilowatt elektrischer Leistung. Nicht nötig zu erwähnen, dass heute jede Smartwatch mehr drauf hat - und deutlich leichter ist.



Aufwändige Programmierung Besonders aufwändig war die Programmierung des ENIAC, die nur mit einer Neuverkabelung der einzelnen Komponenten möglich war. An eine moderne Programmierung wie heute oder auch nur per Lochkarte war damals noch nicht zu denken. Diese anstrengende und anspruchsvolle Tätigkeit erledigten die sogenannten ENIAC-Frauen, zu denen Kathleen McNulty, Frances Bilas, Betty Jean Jennings, Betty Snyder, Ruth Teitelbaum und Marlyn Wescoff gehörten.



Noch bis zum 10. Juli kann man sich dazu in der Ausstellung "Am Anfang war Ada: Frauen in der Computergeschichte" im Paderborner Heinz Nixdorf MuseumsForum über die Geschichte und Eniac informieren. Dort können die Besucher anhand zweier nachgebauter Akkumulatoren versuchen, die Arbeit der Programmiererinnen nachzuvollziehen und durch die passende Verkabelung eine Addition auszulösen.
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17.500 Elektronenröhren Eine der größten Herausforderungen der Konstrukteure bestand darin, den Rechner am Laufen zu halten, da beinahe ständig einzelne Röhren ausfielen und damit den Gesamtbetrieb störten. Doch bildete die elektronische Bauweise des ENIAC gegenüber frühen mechanischen Computern der Zeit erhebliche Geschwindigkeitsvorteile, so dauerte die Addition zweier zehnstelliger Dezimalzahlen lediglich 200 Mikrosekunden, etwa Tausend mal schneller als mit mechanischen Rechnern. Nachteilig war der große Aufwand beim Programmieren, das sich oft über Tage hinzog.



Mit dem Bau des ENIAC wurde unter Leitung der beiden Konstrukteure J. Presper Eckert und John Mauchly 1943 begonnen. Im Sommer 1945 war er einsatzfähig. Ursprünglich vor allem für ballistische Berechnungen und zur Wettervorhersage geplant, war der ENIAC auch bei der Entwicklung der Wasserstoffbombe im Einsatz. Bis 1955 war der Computer in Betrieb. Danach wurde er in Einzelteile zerlegt, von denen einige in amerikanischen Museen landeten. Die letzten noch verfügbaren Teile kamen 1996 in das Heinz Nixdorf MuseumsForum, wo sie bis heute einen bleibenden Eindruck von den Dimensionen und der urtümlichen Technologie der ersten Computer vermitteln. Mehr zu diesem Thema unter www.hnf.de
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Umfrage: Fast jeder Zweite ist Opfer von Cyber-Crime Fast die Hälfte der Deutschen (48 Prozent) sind bereits Opfer von Internet-Kriminalität geworden. Am häufigsten sind Internet-Nutzer aller Alters-Gruppen von Viren, Trojanern oder Computer-Würmern betroffen, 45 Prozent sind schon einmal in Kontakt mit so genannter „Malware“ gekommen.



Schad-Programme sind häufigstes Problem Sorgloser Umgang mit vielen persönlichen Daten Ältere User gehen vorsichtiger mit Daten um Es folgen Phishing-Delikte wie die Entwendung von Zugangs-Daten mit acht Prozent sowie Identitäts-Diebstahl mit vier Prozent Betroffenen. Das ist das Ergebnis einer aktuellen Umfrage von TNS Emnid im Auftrag der Computer-Hilfe der Deutschen Telekom. Die Meinungs-Forscher befragten 1.070 Internet-Nutzer nach ihrem Umgang mit persönlichen Daten im Internet zum „Safer Internet Day“ am 9. Februar.



Was vielen Usern – ob privat oder beruflich im Internet unterwegs – wenig bewusst ist: Wir alle hinterlassen mit jedem Klick eine Datenspur im Netz. Ob Online-Bestellung, soziale Netzwerke oder Online-Umfrage, es werden immer persönliche Daten digital preisgegeben. Die Sensibilität dafür variiert dabei sehr, zeigen die Umfrage-Ergebnisse. So geben insgesamt 54 Prozent der Befragten ihren Namen ohne größere Bedenken im
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Internet weiter, bei den 30- bis 39-Jährigen sind es 60 Prozent, von den über 60-Jährigen 42 Prozent. Ähnlich ist es beim Umgang mit der eMail-Adresse: Hier gab die Hälfte der Befragten an, diese sorglos weiterzugeben, die 30- bis 39-Jährigen sogar zu 61 Prozent. Die vorsichtigste Alters-Gruppe sind erneut die über 60-Jährigen, von denen nur 36 Prozent ihre eMail-Adresse ohne Nachdenken im Netz angeben.



Bewusstsein für Daten-Missbrauch bei Bildern Anders sieht es bei Anschrift, Telefon-Nummer und Fotos aus: Mit diesen Daten gehen die Befragten deutlich sensibler um. Nur 29 Prozent der Befragten haben kein Problem, ihre Anschrift zu nennen, immerhin 21 Prozent geben ihre Telefon-Nummer ohne Zögern ein. Bei Bildern ist das Ergebnis eindeutig: Nur 13 Prozent der Studien-Teilnehmer geben diese leichtfertig weiter. Sorgloser ist die „Generation Selfie“ (14-39 Jahre): Hier geben 19 Prozent an, Bilder bedenkenlos ins Netz zu stellen, während dies bei der Gruppe über 40 nur 8-10 Prozent angeben. Empfehlungen für den Schutz persönlicher Daten „Grundsätzlich sollte man bei der Weitergabe persönlicher Daten im Internet sehr zurückhaltend sein“, betont Jochen Beck, Experte von der Computer-Hilfe der Telekom. Ansonsten gelten generelle Sicherheits-Tipps: „Die Software sollte immer auf dem neuesten Stand sein, um Sicherheits-Lücken in Browser, Betriebs-System oder Viren-Software zu schließen. Internet-Nutzer sollten auf sichere Passwörter achten, diese regelmäßig wechseln und internetfähige Geräte damit schützen. Vorsicht ist beim Download von Daten und Software geboten,
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diese sollten nur von vertrauens-würdigen Seiten der Hersteller geladen werden“, betont Beck. Bei Nutzung eines WLAN-Netzwerks sollte dieses mit dem aktuellen VerschlüsselungsStandard gesichert werden. Und schließlich sollten in sozialen Netzwerken private Fotos und Informationen nicht öffentlich gepostet werden. Und wenn trotz aller Vorsicht etwas schief gegangen ist? Die Mehrheit der Opfer von InternetKriminalität hat das Problem selbst in den Griff bekommen (56 Prozent), ergab die Umfrage. Das trifft aber lediglich für die jüngeren Internet-Nutzer zu: Die über 50-Jährigen gaben mehrheitlich an, das Problem nur mit fremder Hilfe gelöst zu haben. Die kompletten Ergebnisse der Studie von TNS Emnid sowie eine Presse-Grafik zu den zentralen Ergebnissen stehen im Press Room der Computer-Hilfe unter www.telekom.com und unter http://www.emediarelease.de/Computerhilfe.html zur Verfügung. Über die Computer-Hilfe: Die Computer-Hilfe der Telekom leistet zum günstigen monatlichen Preis schnelle und kompetente Hilfe. Unter der kostenfreien Hotline 0800 330 1472 unterstützen zertifizierte ITExperten Anwender dabei, Rechner und internet-fähige Geräte gegen Gefahren aus dem Netz zu schützen. Im Ernstfall führen sie eine vollständige System-Prüfung durch und entfernen die Schad-Software. Wenn nötig, werden zudem Sicherheits-Updates geladen. Die Fachleute helfen telefonisch und per gesichertem Fernzugriff oder je nach Tarif zusätzlich vor Ort weiter. Der Service ist Microsoft- und Apple-zertifiziert und wird in drei kosten-transparenten Paketen angeboten: Computer-Hilfe S, M und L. Weitere Informationen unter www.telekom.de/computerhilfe.
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Objekte verformen in Photoshop Mit dem Verflüssigen-Filter lassen sich Gesichter oder andere Objekte auf einem Foto in Adobe Photoshop mit wenigen Klicks verformen. Wir zeigen, wie man den Filter anwendet. Als Erstes öffnet man dazu das gewünschte Bild im Photoshop-Editor. Tipp: Am besten, man hat zuvor eine Kopie der Original-Datei angelegt. So kann nichts verlorengehen und man hat außerdem einen Vergleich der gemachten Änderungen. Jetzt im Menü auf Filter, Verflüssigen klicken. Wer die Tastatur bevorzugt, kann [Strg]+[Umschalt]+[X] drücken. In dem daraufhin angezeigten Bearbeitungs-Fenster lässt sich die Ebene wie gewünscht verformen. Zum Schluss auf OK klicken, um die Änderungen zu übernehmen.
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GIMP-Hilfe unter Windows installieren GIMP ist eine praktische kostenlose Bildbearbeitung. Leider ist das Programm für WindowsUser nicht immer auf Anhieb zu verstehen. Mit der GIMP-Hilfe wird die Sache ein wenig leichter. Möchten man tiefer in GIMP einsteigen oder man ist komplett neu auf dem Gebiet, installiert man am besten die GIMP-Hilfe. Dazu lädt man sie als Erstes von der GIMP-Website herunter und installiert sie anschließend. Nach Laden der Seite http://www.gimp.org/downloads/ scrollt man etwas nach unten. Dann unter der Kategorie GIMP User Manual auf den Link German klicken. Ist der Download abgeschlossen, wird GIMP beendet und dann die heruntergeladene Datei gestartet. Im Assistent nun wiederholt auf Weiter klicken. Zum Schluss GIMP wieder starten und dann im Menü auf Hilfe, Hilfe klicken.
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BuddyMe: Soziales Netzwerk für Freizeit-Aktivitäten Jeden Tag eine individuell ausgewählte Musik-Empfehlung: Ein neuer Onlinedienst will uns dabei helfen, neue Künstler und Songs kennenzulernen. Fahrrad-Ausflug am Wochenende, Theater-Besuch am Abend oder zweimal pro Woche Tennis spielen – Freunde haben nicht immer Zeit für gemeinsame Aktivitäten oder schlicht kein Interesse. Bei Facebook & Co. nachzufragen, ist meist wenig erfolgreich. Dort spricht man sowieso den gleichen Freundeskreis an. Mitstreiter für eine Sache zu finden, ist hier eher Glückssache. Stattdessen kann man es mit BuddyMe versuchen. Es ist ein soziales Netzwerk, bei dem nicht Profile und Posts im Mittelpunkt stehen, sondern Aktivitäten. Der Anwender erstellt einen neuen Eintrag, indem er beschreibt, was er wann und wo machen möchte. Das Datum kann er bereits festlegen oder noch offen lassen, um es später mit anderen Nutzern abzusprechen. Optional lässt sich das Ganze noch mit einem Bild garnieren, um mehr Aufmerksamkeit zu erzeugen.



Andere Nutzer signalisieren nun mit einem Klick auf «Teilnehmen» ihr Kommen oder zumindest ihr Interesse. Anschließend klären Sie in einer Art Chat alle Details zur Aktivität. So finden Menschen aus einer Stadt oder einer Region zum gemeinsamen Brettspielabend, Pub QuizBesuch oder auch Urlaub zusammen. Da BuddyMe aus Österreich stammt, sind Einträge für deutsche Städte noch rar gesät. Auch ist
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die Mitgliederzahl mit rund 3500 Nutzern noch recht überschaubar. Dennoch nutzt das soziale Netzwerk einen spannenden Ansatz, um gleichgesinnte Leute zusammenzubringen. BuddyMe ist kostenlos nutzbar, eine Registrierung ist aber Voraussetzung. www.buddyme.me
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Videos in OneNote aufzeichnen Im Notiz-Programm OneNote von Microsoft lassen sich nicht nur Bilder, Texte und Sounds ablegen, um später wieder darauf zuzugreifen. Das geht mit wenigen Klicks direkt innerhalb der OneNote-App. Das Aufzeichnen von Videos ist mit OneNote sehr einfach: Zuerst zum Einfügen-Tab umschalten, dann auf Video aufzeichnen klicken. Anschließend kann die Aufnahme über den Kontext-Tab Audio & Video gesteuert werden. Über die Buttons auf diesem Menüband-Tab kann man die Aufnahme sogar zwischenzeitlich anhalten, etwa, damit vertrauliche Daten nicht Teil des Videos werden.
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eMails von Outlook.com als OneNote-Notiz speichern Viele verlassen sich bei ihrer Arbeit komplett auf die Web-Version des eMail-Anbieters – etwa Outlook.com, dem früheren Hotmail. Will man eine eMail, die man bekommen hat, als Notiz abspeichern, geht das in Outlook.com mit wenigen Klicks. Um eine Nachricht aus dem Posteingang als Notiz in OneNote abzulegen, klickt man zuerst mit der rechten Maustaste darauf und wählt dann im Kontextmenü In OneNote speichern. Anschließend erscheint eine Rückfrage, ob man die Notiz in einem bestehenden Bereich des Notizbuchs ablegen will oder einen neuen Bereich erstellen möchte. Nach Auswahl der gewünschten Option auf Speichern klicken, fertig.
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Die Macht der großen IT-Konzerne Für zwei Tage war nicht Apple, sondern Google ist jetzt das wertvollste Unternehmen der Welt – zumindest, wenn man den Börsenwert betrachtet. 570 Milliarden Dollar ist Apple wert. Zum Vergleich: Der Bundeshaushalt der Bundesrepublik Deutschland hat ein Volumen von 316 Milliarden Euro. Das immense Wachstum der Großen wie Apple, Google, Facebook oder Amazon scheint unaufhörlich – und ist längst zum Problem geworden. Ein paar Gedanken über die "Big Four" der Branche. Wenn wir Hilfe brauchen oder Fragen haben, gehen wir zu Google. Zum Chatten nutzen wir Whatsapp – oder vernetzen uns über Facebook. Einkäufe erledigen wir bei Amazon. Außerdem verwenden viele von uns Geräte oder Dienste mit Apfel-Logo. Da dürfen wir uns nicht wundern, wenn die Umsätze der großen vier – "Big Four genannt" – regelrecht explodieren. Und das schon seit Jahren. Doch die schiere Größe der Branchenriesen wird zunehmend zu einem Problem. Weil sie mit ihrer Marktpräsenz selbst große Gegner in die Knie zwingen können. Yahoo zum Beispiel schwächelt gerade, weil es Google und Facebook so gut geht.



Scott Galloway warnt vor den Folgen Jemand, der schon länger vor den möglichen Folgen warnt, ist der Wirtschaftsprofessor Scott Galloway aus New York. Er macht uns klar: Google, Apple, Amazon und Facebook haben jetzt schon zusammen einen Börsenwert von weiter über einer Billion Dollar: Das ist mehr als das Bruttosozialprodukt von Spanien, fast das von Kanada. Und diese Umsätze werden mit vergleichsweise wenigen Mitarbeitern erreicht, was zu einer
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absoluten Schieflage führt. Der Vergleich soll die Wirtschaftskraft und die Macht dieser Unternehmen verdeutlichen. Und wir sehen es ja auch in der Praxis: Unternehmen wie Google oder Facebook die Stirn zu bieten, etwa beim Datenschutz, fällt sogar der EU nicht leicht. Es ist schwierig, die großen Onlinekonzerne zu bändigen.



Doch die Macht der Unternehmen kommt vor allem dadurch, dass wie die Dienste nutzen. Ein gutes und auch sehr aktuelles Beispiel für die Sogwirkung, die die Angebote der Großen haben, ist Whatsapp. Gerade erst hat Whatsapp verkündet: Eine Milliarde Menschen nutzen Whatsapp regelmäßig.



Zahl der Whatsapp-Nutzer explodiert Die Zahl der Whatsapp-Nutzer explodiert – trotz aller Bedenken, was den Datenschutz betrifft. Niemand weiß, welche Daten Whatsapp erhebt und dauerhaft speichert. Vielen Zuschauern ist das egal: Sie sagen das in den Kommentarspalten auf unserer Facebook-Seite überdeutlich. Wichtigstes Argument für Whatsapp: Die App ist kostenlos. Datenschutz: Nebensache. Dabei gibt es durchaus Alternativen zu Whatsapp. Apps wie Threema oder Telegram sind deutlich sicherer. Hier werden die Daten verschlüsselt übertragen. Nichts wird gespeichert. Der Benutzer hat die Kontrolle über seine Daten. Doch: Kaum einer nutzt diese Alternativen. Obwohl sie auch mittlerweile sehr komfortabel sind und alles bieten, was man braucht.
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Alternativen Threema und Telegram Ich habe Threema und Telegram im Einsatz und bekomme vielleicht zwei, drei Nachrichten pro Monat darüber. Man ist fast allein – und das ist für ein Werkzeug, mit dem man kommunizieren möchte, natürlich nichts hilfreich. Whatsapp hat die SMS kaputt gemacht. Und jetzt hat ein Unternehmen die Kontrolle über 42 Milliarden Nachrichten, die täglich verschickt werden. Das ist mehr als bedenklich. Das ist riskant.
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Wer damit nicht einverstanden ist, der muss Konsequenzen ziehen. Und das kann nur bedeuten: Wo immer möglich, sollte man einen Bogen um solche Unternehmen machen. Es gibt schließlich eine Menge Alternativen.



Alternativen auch nutzen Anstelle der Suchmaschine Google könnte man zum Beispiel Alternativen wie DuckDuckGo verwenden. Da ist man nicht allein: Die Suchmaschine funktioniert prima – und erhebt keinerlei Daten über die Benutzer. Allerdings ist DuckDuckGo auch nicht so komfortabel wie Google. Und auch die Suchergebnisse sind oft unbefriedigend. Die Alternativen zu Facebook heißen Google+, auch ein Riese. Oder das Social Network Ello, hinter dem kein kommerzieller Konzern steckt. Hier ist allerdings kaum was los. Oder Peach: Die ultraneue App wird gerade total gehypt. Es gibt Peach aber derzeit nur für AppleSmartphones. Und: Auch wenn viele Leute sich Peach gerade anschauen – viel los ist hier trotzdem noch nicht.
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Am einfachsten ist es wohl noch, Alternativen zu Amazon zu finden. Denn fast alles, was man bei Amazon kaufen kann, kann man auch woanders bestellen. Grundsätzlich ist es aber wohl eher schwierig, sich dem Sog der Marktführer zu entziehen. Schwierig. Aber nicht unmöglich.
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Week 1 

Lunes. Números 35-36. □ Martes. Deuteronomio 1-2. □ Miércoles Deuteronomio 3-4. □ Jueves. Deuteronomio 5-7. □ Viernes. D
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06-2016 CONTRATO DE PRESTACIÓN 

Colaborar como instructor del Coro mixto comunitario de la colonia Escorpio dentro del programa de Coros y orquestas Com
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KOSTENlOS 06. - 13. 2016 - Reiseziele.ch 

FACEbOOk FOtO-COntEst. Zeigt uns Euer Gaudi pur! Erlebnis in der Skiregion. Dachstein West - ob auf der Skipiste, bei der HÃ¼tten- gaudi, auf den Gaudipisten ...
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6 jun. 2016 - SOCIAL NÚMERO TRES DE JEREZ DE LA FRONTERA. (Cádiz). ...... y aeropuerto, playas, plazas y mercados, ofici
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Week 14 

Vocabulario de la semana de español: No hay palabras de vocabulario en español. Vocabulario de la semana de inglés: gaze
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agriculture week 

-”Jalisco está en boca de todo el mundo” (Jalisco is in the mouth of the all world) showed people in different countries
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Nordic Week 

den Winter auf seine schÃ¶nste Weise! In der Loipe, mit Schnee- schuhen oder unterwegs auf ... Susanne KÃ¼mmerle. Eintritt 8,00 â‚¬* bzw. 10,00 â‚¬. VORTRÃ„GE.
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This campaign was made for the government of the State of Jalisco, México. Its principal objective was to show State's l
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WELCOME WEEK I WELCOME WEEK II 

Orientation I (information about Uni Graz, German course and student union / Informationen Ã¼ber Uni. Graz, Deutschkurse und Ã–H). 14:00 â€” 15:30. Deutsch - HS 15.02 (UniversitÃ¤tsstraÃŸe 15, RESOWI C, ground floor / Erdgeschoss). English - HS 15.03
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23 jun. 2018 - 3 SABBIONI, Simone. 96. ITA. 25.11. 2. 4 BONACCHI, Niccolo. 94. ITA. 25.21 + 0.10. 3. 5 CHRISTOU, Apostol
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Week at a Glance 

scholarships available. Art & Photography Contest: The Ojai Women's club is having their annual art and photography
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Week at a Glance 

LAST DAY TO PURCHASE YEARBOOK IS TODAY (May 3): Yearbooks will ... old to join our weekend retreat to Channel Islands N
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